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Programm 

 

Montag, 5. Oktober 2009 

 

14:30 Anreise, Kaffee 

15:30 Begrüßung 

 Vorstellung des Teams, des Ablaufs und der Ziele der Veranstaltung 

 Vorstellung von Tandem und dem Projekt ĂVon klein auf ï Odmaliļkañ 

 Kennenlernen der Teilnehmer/-innen 

 Projektmarkt und Erfahrungsaustausch zum Thema Sprache und deutsch-

tschechische Zusammenarbeit im Vorschulbereich 

18:15 Abendessen 

19:15 Projektmarkt und Erfahrungsaustausch zum Thema Sprache und deutsch-

tschechische Zusammenarbeit im Vorschulbereich 

 

 
Dienstag, 6. Oktober 2009  

 

09:00 Sprache bei Begegnungen (Erfahrungsaustausch) 

10:30 Früher Fremdsprachenerwerb (Referat Christa Kieferle) 

12:30 Mittagessen 

14:30 Sprachanimation (Präsentation) 

 Praktische Vorführung einer Sprachanimation (Petra Schindlerová) 

 Sprachanimation im Kindergarten 

16:30 Kaffee 

17:00 Projektmanagement 

 Finanzierungsmöglichkeiten deutsch-tschechischer Projekte im Vorschulbereich  

18:15 Abendessen 

 

 

Mittwoch, 7. Oktober 2009  

 

09:00 Evaluation der Begegnungen (Workshop) 

09:30 Eigene Projektentwicklung mit dem Partner 

11:30 Auswertung und Abschluss des Seminars 

12:00 Mittagessen 
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Koordinierungszentrum Deutsch-Tschechischer 

Jugendaustausch Tandem  
 
Tandem, das sind zwei Büros, eines in Deutschland und eines in 
Tschechien, die gemeinsam ein Ziel verfolgen: Die beiden Koordinie-
rungszentren in Regensburg und Pilsen arbeiten seit 1997 daran, den 
Jugend- und Schüleraustausch zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Tschechischen Republik auszuweiten und allen daran Inte-
ressierten mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.  

Grundlage hierfür ist die gemeinsame Absichtserklärung, die von den Jugendministern 
beider Länder im Rahmen des ersten deutsch-tschechischen Jugendtreffens in Policka 1996 
unterzeichnet wurde und das Abkommen zur gemeinsamen Jugendarbeit beider Länder 
ergänzt.  

Finanziert wird das Koordinierungszentrum in Regensburg vom Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend sowie von den Freistaaten Bayern und Sachsen. Die Trä-
gerschaft liegt beim Bayerischen Jugendring. Das Koordinierungszentrum in Pilsen ist an die 
Westböhmische Universität angebunden und wird vom Ministerium für Schulwesen, Jugend 
und Sport der Tschechischen Republik finanziert.  

Weitere Informationen: www.tandem-info.net 

 
 

Projekt ĂVon klein auf ï Odmaliļka. Deutsch-tschechische 
Zusammenarbeit im Vorschulbereichñ 

 
Tandem unterstützt seit 2006 die Zusammenarbeit zwischen deutschen 
und tschechischen Kindergärten, organisiert Seminare und 
Infoveranstaltungen für pädagogische Fachkräfte, informiert über 
erfolgreiche Projekte und koordiniert die Zusammenarbeit im 
Vorschulbereich in den Landkreisen an der deutsch-tschechischen 
Grenze.  

In den Jahren 2009 bis 2011 gehören zu den inhaltlichen Schwerpunk-
ten des Projekts insbesondere: 

 die Fokussierung auf die ersten Kontakte der Kinder mit Tschechisch bezie-
hungsweise Deutsch als Nachbarsprache bei den regelmäßigen grenzüber-
schreitenden Begegnungen im Vorschulbereich 

 die Entwicklung eines neuen Angebots im Bereich Sprachanimation speziell für 
den Vorschulbereich und die Durchführung von Sprachanimationen in deutschen 
und tschechischen Kindertagesstätten 

 die Durchführung von regionalen Informationsreisen für Erzieher/-innen mit 
Hospitationen in Kindertagesstätten der Nachbarregion, ergänzt durch Informati-
onen zum Vorschulbereich im Nachbarland, Landeskunde und Sprachanimation 

Zusammen mit der weiteren Unterstützung der bestehenden wie auch der neu initiierten 
deutsch-tschechischen Begegnungsprojekte im Vorschulbereich soll der Schwerpunkt Spra 
che zur Vertiefung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit beitragen. Die Kindertages-
stätten in den bayerischen, sächsischen und tschechischen Grenzregionen sollen aus ihrer 
geographischen Lage einen deutlichen Gewinn für die Kinder ziehen können. 
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Regelmäßige deutsch-tschechische Begegnungen im Vorschulbereich bieten den Kindern 
die einmalige Chance, bereits im frühen Alter grenzüberschreitende Freundschaften zu 
knüpfen und erste Kenntnisse der Nachbarsprache zu erwerben. 

Weitere Informationen: www.vonkleinauf.info und www.odmalicka.info 

 
 

Kennenlernen der Teilnehmer/-innen 
 

Namensscrabble 

Die Teilnehmer/-innen schreiben nacheinander ihren Namen auf ein Flipchart-Papier. Dabei 

soll der Name wie beim Spiel Scrabble an die Buchstaben der jeweils schon vorhandenen 

Namen geschrieben werden, d.h. die Buchstaben der bereits auf dem Papier stehenden Na-

men werden in den eigenen Namen eingebaut.  

 

Basar der Namen 

Jede/r Teilnehmer/-in schreibt ihren/seinen Namen auf drei Kärtchen und wirft sie in einen 

Hut/Karton. Nach dem Mischen ziehen alle Teilnehmer/-innen drei Kärtchen und übergeben 

sie derjenigen/demjenigen, von der/dem sie glauben, dass ihr/sein Name auf dem Kärtchen 

steht. Wird es falsch übergeben, sagt die Person nichts, sondern gibt das Kärtchen weiter an 

die/den vermeintlich Richtige/n. Das geht so lange, bis jede/r Teilnehmer/-in wieder ih-

re/seine drei Namenskärtchen hat.  

 

Wollknäuel 

Eine Person hat ein Wollknäuel in der Hand und wirft es zu einer beliebigen anderen Person 

aus dem Kreis und stellt ihr eine Frage. Der/die Fänger/-in beantwortet sie und wirft das  

Knäuel einer weiteren Person zu. Am Ende kann das Ganze rückwärts gespielt werden und 

die Frager/-innen aus der ersten Runde antworten nun. 

 

Besen, Stehe! 

Eine/e Teilnehmer/-in steht in der Mitte und hält einen Besen. Sie/er ruft einen Namen, die/ 

der Aufgerufene läuft schnell zum Besen und fängt ihn auf, bevor er umfällt. 
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Projektmarkt und Erfahrungsaustausch zum Thema Sprache und 
deutsch-tschechische Zusammenarbeit im Vorschulbereich  

 

Kindertagesstªtte ĂRegenbogenñ, R¿benau  

 Insgesamt besuchen 70 Kinder die Kindertagesstätte. In jeder Gruppe sind unge-

fähr 23 Kinder. 

 Alle Kinder lernen Tschechisch. Es gibt jeden Tag Tschechischunterricht, aber 

nicht jeden Tag für alle Kinder.  

 Sechs der Kindergartenkinder stammen aus Tschechien ï sie helfen beim Tsche-

chischunterricht.  

 Meist wird gesungen und geredet ï mit den kleinen Kindern wird viel auf Tsche-

chisch gesungen, mit den größeren Kindern wird mehr geredet und Wortschatz 

vermittelt. 

 Der Partnerkindergarten ist die MateŚska ġkola Hora sv. Sebastiána. Das Problem 

bei der Zusammenarbeit besteht in der Gruppengröße: im tschechischen Kinder-

garten sind in jeder Gruppe nur 7-8 Kinder. Bei den gegenseitigen Besuchen 

muss man deutsche Kinder auswählen, es kann nicht die gesamte Gruppe teil-

nehmen. Außerdem wird der Besuch oft nur einseitig initiiert. Daher finden die 

Treffen eher selten statt, das heißt ca. 3x Jahr, meist an Weihnachten und Ostern.  

 Ein weiteres Problem besteht in der Finanzierung größerer Projekte. 

 Die Erzieherin Hana Komrská Wiedler ist eine Deutsche, die in Tschechien lebt. 

Sie brauchte keine Arbeitserlaubnis, sondern musste nur die notwendige Aus-

bildung zur Erzieherin machen.  

 Der Kindergarten bietet auch Tschechischunterricht für die Eltern der Kinder an.  

 Empfohlenes Arbeitsmaterial zum frühen Fremdsprachenlernen ist die Zeitschrift 

ĂVļeliļkañ.  

 
MateŚsk§ ġkola ĂBarevnĨ Kl²ļekñ, Sokolov  

 Mitgebrachtes Material: Fotos, schriftliche Dokumentationen von Projekten, Infos 

zur Finanzplanung 

 Seit 2001 besteht eine langjährige Zusammenarbeit mit dem Partnerkindergarten 

in Oelsnitz.  

 Die Intensität der Zusammenarbeit ist von den Finanzen abhängig (Phare, Inter-

reg, Ziel 3). 

 Begonnen hat es mit kurzen Besuchen, später erfolgte auch ein Austausch der 

Pädagogen. Derzeit finden die Treffen einmal im Monat statt. 

 Bei den Projekttagen wird innerhalb einer Woche in beiden Einrichtungen das 

gleiche Thema behandelt. 

 Seit September wird Deutsch unterrichtet. Dafür ist eine zusätzliche deutsche 

Erzieherin angestellt (Ziel 3- Projekt). An der Methodik wird noch gearbeitet. 

 Die Kinder sollen mit der Fremdsprache zwei Jahre vor Schuleintritt beginnen.  

 Beim Ziel 3 Projekt ist das Anstrengendste die Vorbereitung und die Buchhaltung. 

 Die größte Bereicherung ist, dass die Kinder feststellen, dass alle gleich sind. Es 

gibt keine Barrieren mehr. Die Eltern schätzen die deutsch-tschechische Zusam-

menarbeit und auch den Deutschunterricht. Es ist der einzige Kindergarten in So-

kolov mit Fremdsprachenangebot.   

 Um nach Deutschland zu reisen, brauchen die Kinder einen Reisepass, die Ge-

nehmigung der Eltern und eine Auslandsreiseversicherung. 

 Die Entfernung zur deutschen Partnereinrichtung beträgt 60km. 
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 Die beste Idee für deutsch-tschechische Begegnungen bisher war ein dreitägiger 

Ausflug auf einen Bauernhof für 10 tschechische und 10 deutsche Kinder. So ein 

Ausflug wurde schon dreimal durchgeführt. Probleme gab es dabei nur mit den 

Reisepässen. 

MateŚsk§ ġkola Rozvadov  

 Rozvadov ist eine Grenzgemeinde. 

 Den Kindergarten besuchen 24 Kinder (eine Gruppe) im Alter zwischen zwei und 

sechs Jahren.  

 Bisher besteht noch keine Zusammenarbeit mit einem deutschen Partnerkinder-

garten, es wird aber eine Partnerschaft angestrebt.  

 Bei einer Zusammenarbeit könnte man mit dem Austausch von Kindern und Pä-

dagogen anfangen, dann mit einem Angebot zum Fremdsprachenerwerb. 

 

MateŚsk§ ġkola PŚimda 

 PŚimda ist eine kleine Stadt ca. 10 km von Vohenstrauß entfernt.  

 Der Kindergarten sucht noch eine Partnereinrichtung in Deutschland. 

 Einige Kinder stammen aus deutsch-tschechischen Familien, die Zusammenar-

beit mit diesen Familien kann als Verstärkung des deutsch-tschechischen Ele-

ments genutzt werden.  

 

Kindertagesstªtte ĂKinderlandñ, Marienberg ï OT Niederlauterstein 

 Die Kapazität der Einrichtung beträgt 30 Kinder, derzeit sind 15 Kinder angemel-
det. 

 Der Träger unterstützt die deutsch-tschechische Zusammenarbeit. 

 Die Partnereinrichtung in Tschechien wurde dank der Kontaktbörse des Projekts 
ĂOdmaliļka ï Von klein aufñ gefunden (Teilnahme an der Infoveranstaltung des 
Projekts und am Seminar 2007). 

 Überraschend kam eine E-Mail vom Kindergarten in Údlice. Nach einem gegen-
seitigen Kennenlernen folgte das erste Treffen mit dem Träger und dem Bürger-
meister. 

 Anschließend wurde ein Partnerschaftsvertag geschlossen und ein Partnerbaum 
gepflanzt. 

 Die Begegnungen sind immer eintägig. 

 Die Erzieherinnen beider Einrichtungen treffen sich regelmäßig, um Erfahrungen 
auszutauschen.  

 Der Tschechisch-Unterricht erfolgt nur nach den gegebenen Möglichkeiten ï die 
Leiterin hat einen Sprachkurs an der Volkshochschule absolviert. 

 Es wurde eine Dokumentation der bisherigen deutsch-tschechischen Zusammen-
arbeit mittels Fotos und Berichten erstellt. 

 

Kinderhaus ĂTohuwabohuñ Weiden 

 Das Kinderhaus ist eine kombinierte Einrichtung (Krippe, Kindergarten, Hort) mit 
offener Arbeit. 

 Es besteht Interesse an der deutsch-tschechischen Zusammenarbeit, aber es gibt 
noch keine Partnereinrichtung. 

 Einige Elternteile aus dem Kindergarten stammen aus Tschechien. 
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Kindergarten ĂSt. Marienò, Sulzbach-Rosenberg 

 Der Kindergarten befindet sich 80 km von der deutsch-tschechischen Grenze ent-
fernt.  

 Der Partnerkindergarten befindet sich in HoraģŅovice. Den Kontakt zum Partner-
kindergarten hat eine Freundin vermittelt, die ursprünglich aus Tschechien 
stammt.  

 Das erste Treffen fand für drei Tage in den Osterferien in einem Hotel in Tsche-
chien statt.  

 Das zweite Treffen im Juli fand für drei Tage in Sulzbach-Rosenberg im Kinder-
garten statt. Die Eltern waren auch dabei (sie wollten die Kinder nicht alleine fah-
ren lassen). Das Treffen war sehr gelungen.  

 Das größte Problem ist die Finanzierung der deutsch-tschechischen Begeg-
nungen. 

 Angebote zum Fremdsprachenerwerb gibt es bisher nicht, nur eine kleine Einfüh-
rung in die tschechische Sprache (Hallo usw.). 

 In Sulzbach-Rosenberg gibt es große Vorurteile gegenüber den Tschechen und in 
HoraģŅovice gegen¿ber den Deutschen. Durch die Begegnungen sehen die Kin-
der und auch ihre Eltern, dass an der anderen Seite der Grenze auch Ănormaleñ 
Leute leben. 

 Aus den Begegnungen ist eine Mappe mit Fotos entstanden, die jedes Kind 
bekommen hat (auch der Träger und der Elternbeirat). 

 Die Presse war sehr interessiert und sie haben ausführlich darüber berichtet. 
 
 
 
 


